M5 Lösungsvorschlag



Turmbau zu Babel
(Gen 11,1-9)


Historischer Hintergrund
Schinar = Landschaft im sog. Zweistromland zwischen Euphrat und Tigris
Babylonische Stufenpyramiden (evtl. Zikkurat Etemenanki)
Babylonischer Imperialismus


Motive und Inhalt
Ausgangspunkt: Einheit der Menschheit (gemeinsame Sprache und Heimat) oder Vereinheitlichung durch eine Großmacht
Bau von Stadt und Turm
Ziel der Menschen, sich einen Namen [zu] machen = Wunsch nach Bekanntheit/ Anerkennung/ Selbstbehauptung/ Macht
eindimensionale Kommunikation
Sprachverwirrung


Mögliche Gegenwartsbezüge, z. B.
Fragwürdigkeit monumentaler Großprojekte, z. B. Megatower, künstliche Inseln im Meer etc.
ethisch problematische wissenschaftliche Entwicklungen z. B. Gentechnik, Künstliche Intelligenz
Fragwürdigkeit der These vom immerwährenden Wirtschaftswachstum
Kritik an Monopolisierung von Macht und Wirtschaftskraft


Zentrale theologische Aspekte
Gleichsetzung mit Gott (Turm, der bis an den Himmel reichen soll) als Ausdruck von Hybris und Selbstüberhebung
Zeichen der Entfremdung des Menschen von Gott (Schöpfer vs. Geschöpf) und vom Mitgeschöpf (sich über andere Völker erheben)
Eingreifen Gottes: weniger Strafe, sondern (Wieder-)Herstellung der Vielfalt und Multikulturalität
vgl. mit Pfingstgeschichte Apg 2,1-13
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